
 

 

 
Kooperationsvertrag zwischen Swissmetal und 
Flugzeughersteller Dassault für Anwendung der innovativen 
Hochleistungslegierung CN8 
 
Am 5. Juni 2008 unterzeichneten Vertreter des französischen Flugzeugherstellers Dassault 

Aviation und Swissmetal Industries AG eine Absichtserklärung, um zukünftig eng in einem Projekt 

im Zusammenhang der Ausschreibung für das neue Kampfflugzeug der Schweizer Armee 

zusammen zu arbeiten. Dassauts Militärflugzeug Rafale steht in der engeren Auswahl für die 

Ablösung älterer Flugzeugtypen bei der Schweizer Armee. Ziel der Gemeinschaftsarbeit ist die 

Zusammenführung der technischen Kernkompetenzen der beiden Unternehmen, um die Chancen 

bei der Auftragsvergabe durch die Schweizer Armee aussichtsreich zu gestalten. Bei der Vergabe 

des Auftrags ist die Berücksichtigung und Unterstützung durch Schweizer Industrieunternehmen 

zwingend, um deren Know-how und Erfahrungen in das Verfahren einzubringen und um 

Kompensationsgeschäfte mit Schweizer Unternehmen zu ermöglichen. 

 

Swissmetal steuert in dieser Kooperation vor allem Stangen und kleine Spulen aus speziell für die 

Flugzeugindustrie und für Dassault entwickelten Bronzelegierungen bei. Es handelt sich dabei 

unter anderem um Alubronzen sowie um die innovative Hochleistungslegierung CN8 von 

Swissmetal.  

 

Dassault ist ein führendes französisches Unternehmen, das langjährig erfolgreich in der 

Entwicklung und dem Bau von privaten und Militärflugzeugen tätig ist. Dassault und Swissmetal 

wollen ihre Zusammenarbeit auch über das aktuelle Engagement hinausgehend entwickeln. 
 

 

Swissmetal produziert und vertreibt weltweit hochwertige Spezialprodukte aus Kupfer und 
Kupferlegierungen, die vor allem in der Elektronik-, Telekommunikations-, Luftfahrt-, Erdöl-, Automobil-, 
Schreibwaren- und Uhrenindustrie sowie im Architekturbereich ihre Anwendung finden. Im Geschäftsjahr 
2006 erzielte Swissmetal einen Umsatz von CHF 357.6 Mio. Per Ende Oktober 2007 hatte das 
Unternehmen 756 Vollzeitbeschäftigte. Swissmetal, mit Sitz in Dornach (Schweiz) ist unter der Bezeichnung 
UMS Schweizerische Metallwerke Holding AG an der SWX Swiss Exchange kotiert. 
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